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Beilage zu Rr . 27 « der Karlsruher Zeitung .
Dienstag , IS . November 1887 .

Rechtsprechung .
L Karlsruhe , 13. Nov . (Oberlandesgericht .) Die

Borschrift des L . - R . - S . 1036 wird von der überwiegenden
Mehrzahl der Schriftsteller und Gerichte dahin ausgelegt,
daß die Verfügungen eines früheren Testaments als durch
ein späteres nicht nur dann stillschweigend widerrufen
gelten, wenn sie sich materiell nicht mit den Verfügungen
des letzteren vertragen , sondern daß ein stillschweigender
Widerruf schon dann anzunehmen ist , wenn sie nach der
Absicht des Testators nicht mehr bestehen sollen ; sog.
ineompatibilitö intontionuelle .

Zur Giltigkeit eines Anerkenntnisses als Grund zur
Ausschließung der Verjährungseinreden ist die Annahme¬
erklärung des Gläubigers nicht erforderlich , wenn dies
auch von manchen Schriftstellern behauptet wird .

Die C . -P. -O . kennt zwar ein besonderes Verfahren
für Ehe- und Entmündigungssachen und für Vermögens¬
absonderungen, nicht aber bei Prozessen .über den bürger¬
lichen Stand (Status) , und deßhalb kann, obgleich Status¬
rechte nach civilrechtlichen Grundsätzen der Privatver¬
fügung durch Vertrag und Vergleich entzogen sind , doch
in einem Statusprozesse ein Versäumnißurtheil erlassen
werden.

Hroßherzoglhuur Waden.
Karlsruhe , den 14 . November.

* (Das „Berordnungsb latt derZolldir ekt i on ")
Nr . 46 enthält eine Anweisung betreffend die Steuervergütung
bei der Ausfuhr von Branntwein .

* (Auf Veranlassung des Kaufmännischen
Vereins ) wird am nächsten Mittwoch Abend 8 Uhr im großen
Rathhaussaale wegen Verhinderung des Herrn Prof . Woldemar
Kaden aus Neapel Herr vr . R . Löwenfcld aus Breslau
einen Vortrag halten über das Thema : Aus dem Geistesleben
der Bulgaren .

Mannheim , IS. Nov. ( Der R e ch e ns ch a fts ' b e r i ch t
der Armen - und Krankcnkom Mission derStadt
Mannheim ) für 1886 ist erschienen und entnehmen wir dem¬
selben Folgendes : Unterstützungsgesuche wurden 3689 eingereicht
und davon 3097 genehmigt. Der Gesammtbetrag der Ausgaben
für die Armenpflege betrug 249,172 M . 4 Pf . , rund 20,000 M .
mehr als im Jahne 1885 . Auf Kosten der Armenpflege waren
300 Kinder in Pflege und Erziehung gegeben , 15 Personen im
Armenbad zu Baden und 14 im Svolbad zu Rappenau ver¬
pflegt. Im Krankcnhausc wurden 1543 männliche und 1397
weibliche, zusammen 2920 Personen behandelt und verpflegt, da¬
von im Laufe des Jahres 1327 männliche und 1195 weiblicheals geheilt entlassen , 168 sind gestorben und 230 gingen in das
neue Jahr über. In der chirurgischen Ambulancc wurden 831
Fälle von mehr oder weniger bedeutenden Verletzungen behan¬
delt , zahlreiche leichtere Fälle wurden nicht ausgezeichnet . In der
medizinischen Abtheilung erhielten 1668 und in der chirurgischen
1252 Personen ärztlichen Beistand. Die Zahl der Kranken war
im Jahr 1886 um 420 höher als im Vorjahre . Da die Kranken¬
anstalt nicht in der Lage ist , ihren Aufwand durch eigene Ein¬
nahmen zu decken, so bedarf sie stets eines Zuschusses aus der
Stadtkaffe ; dieser Zuschuß hat betragen : 1886 57,400 Mark .Das Warte - und Dienstpersonal des allgemeinen Krankenhauses
besteht aus 81 Personen. An Stiftungen empfing die Anstalt
20,700 und an Geschenken 2922 Mark .

-2- Heidelberg , 14. Nov . (Konzerte . — Bazar . —
Vortra g .) Der Jnstru mentalverein in Vereinigungmit dem Bach - Verein veranstalten heute Abend ihr erstesgroßes Abonnements-Konzert , bei welchem Frau I>r . MariaWilhelmy (Gesang) aus Wiesbaden und Herr Professor CäsarThomson (Violine) aus Brüssel als Solisten Mitwirken . Amnächsten Donnerstag daraus gibt der Gesangverein „Liederkranz "

gleichfalls im Museum setti erstes großes Vokal- und Instru¬
mental -Konzert für seine Mitglieder . — Auch in diesem Jahr
veranstaltet der Frauenverein zur Gustav- Adolf-Stiftung Ende
dieses Monats im Museum einen Bazar zum Besten dieses
Vereins und erbittet der Vorstand sich jetzt schon Gaben , welche
dort zum Verkaufe gelangen sollen . — Am Samstag Abend hielt
Herr vr . Kleinschmidt im Gartensaal des Museums seinen
zweiten Vortrag mit dem interessanten Thema über „Amalie,
Schwester Friedrich des Großen"

. Auch dieser war äußerst zahl¬
reich besucht.

Bruchsal , 13. Nov . (Schloßbau . — Wintervcr -
gnügungen . — 8 an dwirthschaftliche Versamm¬
lung . — Antibettclverein .) Gegenwärtig wird dahier
eifrig an dem Abbruch der durch den großen Brand vom 14 . März
1885 zerstörten Theile des hiesigen Schlosses (Zwischenbau der
Mundkochswohnung, Weißzeugbcschließerei und Sattelkammer )
gearbeitet. Von dem Ganzen soll nur noch ein kleiner Theil der
ehemaligen Weißzeugbcschließerei wieder aufgebaut werden , als
Leichenhaus für das Militärlazareth und Waschküche . Das
Uebrige wird völlig abgebrochen ; von einem Wiederaufbau wurde
Abstand genommen , weil die unmittelbare Nähe von Wohnungen
und Stallungen eine stete Feuersgefahr für unser prächtiges
Schloß bilden würde. Die Beseitigung der unschönen Trümmer ,wird allseits! freudig, begrüßt. — Die Wintervergnügungen nehmen
dahier bereits ihren Anfang : heute Abend veranstaltet der Män¬
nergesangverein Cäcilia einen theatralischen Familienabend und
in nächster Woche findet fast jeden Tag eine gesellige Vereinigung
oder ein Konzert statt. Zu dem am Donnerstag stattfindenden
Liederkranzkonzert hat Herr Hofmusikus Schübel in Karlsruhe
seine Mitwirkung zugcsagt. Außerdem hat die Theatergescllschaft
des Herrn August Widmann , wie seit mehreren Jahren , auch
für diesen Winter einen Chklus von Vorstellungen im Fortuna¬
saale dahier angezeigt und will morgen mit dem Rosen 'schen
Lustspiel ,.O diese Mädchen" beginnen. Die Kapelle des 2 . Bad .
Dragonerregiments Nr . 22 stellt eine Anzahl von Abonnements-
konzerten in Aussicht . — Die Einnahmen des hiesigen Vereins
gegen Hausbettel im dritten Quartal l . I . betrugen 508 M .
78 Pf . , die Ausgaben 358 M . 39 Pf . bei einem Mitglieder¬
bestand von 450 ( gegen 457 im vorigen Vierteljahr ) . Es wurden
im dritten Quartal im Ganzen 1161 Personen verpflegt ; der
Aufwand hiefür betrug 324 M . 29 Pf . , und zwar wurden ver¬
abreicht 65 Frühstücke , 137 Mittagessen , 630 Nachtessen und
Nachtherberge , 4 Nachtessen , Nachtherberge und Frühstücke und
325 Nachtherberge . Infolge dieser regen Thätigkeit ist hier wie
in dem benachbarten Karlsdorf , welche Gemeinde als solche dem
hiesigen Vereine angehört, der Hausbettel so gut wie verschwunden .— Am 6 . d . M . fand in Philippsburg in der Kirchcnstein'schcn
Bierhalle eine Versammlung des LandwirthschaftlichenVereins
für den Bezirk Philippsburg statt. Bei der zunächst vorgenom¬
menen Borstandswahl ging Herr Inspektor Hoffmann von Wag¬häusel aus der Wahlurne hervor. Daran schloß sich ein Vor¬
trag des neuen Bereinsvorstandes , eingeleitet von dem zweitenVorstand , Herrn Bürgermeister Nopp von Philippsburg , über
die Bedeutung der Schafweiden für die Landeskultur mkl be¬
sonderer Berücksichtigung unseres Bezirks. Redner gelangte zudeni Ergebniß, daß die Einführung von Winterschafweiden, derenBetrieb sich auf Gemeinde -, Privat - und Almendwiesen beschränkeund die richtigen Termine einhalten der Landwirthschaft nur von
Nutzen sein könne. Eine längere Diskussion schloß sich an diesenanregenden und belehrenden Vortrag .

^ Vom Bodenfee , 13. Nov . (Geschäftsverkauf . —
Witterung . ) Dem Vernehmen nach ist gestern die Ed.Stadtmann ' s che Buchdruckerei in Stockach — Ver¬
lag des Amtsverkündigungsblattes — zum Preis von 55,000 M .
durch Hrn . Oberstlieutenanta. D. Engler käuflich erworben wordenund soll die Geschäftsübernahmebereits am 1 . Dezember d . I .
stattfinden . — Die zwei ersten Pentoden des November waren
bei meist bedecktem Himmel von überwiegend milder Witterung
begleitet . Vorgestern Nachmittag traten stellenweise elektrische
Erscheinungen mit starkem Regen ein . Heute hat sich der Hori¬
zont bei nordöstlicher Luftströmung geklärt und die Temperatur
ist bis zu -) 5 Gr . R . gestiegen.

Verschiedenes .
* Berli « , 13 . Nov . (Wild enbruch ) Dem im Auswär¬

tigen Amt als Assessor angcstellten bekannten Bühnendichter
Ernst v . Wildenbruch ist der Charakter als Legationsrath ver¬
liehen worden.

W . Stettin , 13 . Nov . (Die Feier des 700jährigen
Bestehens der hiesigenSt . Jakobi - Kirche ) ist heute
unter Betheiligung der Staatsbehörden , des Magistrats , der
Stadtverordneten , der Geistlichkeit , der Direktoren der höheren
Schulen und der Gemeindevertretungen aller Kirchen feierlich
begangen worden.

>V . Elberfeld , 13. Nov. ( Elektrische Beleuchtung .)
Die ersten für Rechnung einer Stadtgemeinde in Deutschland er¬
richteten Elektrizitätswerke sind während der letzten Tage hier-
sclbst thcilweise in Betrieb gesetzt worden . Die volle Kapazität
derselben beträgt 10,000 Glühlampen . Das Kabclnetz , dessen
Endpunkte nahezu zwei und einen halben Kilometer von einander
entfernt liegen, ist nach dem Dreileiter-System angrordnet . Die
Anlage ist von der Firma Siemens L Halske in Berlin ausgc -
führt , auf Grund eines am 15 . April d . I . zwischen der Stadt
Elberfeld und genannter Firma abgeschlossenen Vertrages .

Literatur .
Geschichte der Sächsischen Klöster in der Mark Meißen und

Oberlausitz , von Hermann Gustav Hasse . Gotha , Friedr .Andr . Perthes , 1888 . Preis : 6 M .
Ein Veteran auf dem Gebiete kirchlicher Spezialhistorik liefert

hier einen interessanten und werthvollen Ausschnitt der sächsischen
Kirchengcschichte , eine frühere Arbeit in erweiterter und voll¬
endeterer Form vorlegend . Geschrieben sind diese Klostergeschich¬
ten ans den Quellen , den vorhandenen Urkundcnsammlungen,
Chroniken und gediegenen Spezialgeschichten unter Herbeiziehung
anderer einschlagender Geschichtswerke. Die erste größere Hälfte
umfaßt die je nach der Bedeutung und Wichtigkeit ausführlichere
oder kompendiösere Geschichte von 33 Mönchsklöstern aus sieben
verschiedenen Denominationen , der zweite kürzere die Geschichte
von 16 Nonnenklöstern, darunter von zwei zur Zeit noch bestehen¬
den . Nicht nur für die spezielle und allgemeine Kirchenhistorie,sondern auch für die Kulturgeschichte finden sich allenthalben
schätzbare Mittheilungen .

Werthvolle Arbeiten unserer vornehmen Dichter zu bringen,aber dabei der jungen Talente nicht zu vergessen , nur rein lite¬
rarische Gesichtspunkte festzuhalten und dennoch vielseitig und
für Jedermann interessant zu bleiben — dieses doppelte Programm »
welches sich die von Karl Emil Franzos im Verlage von
Adolf Bonz L Comp, in Stuttgart herausgcgebene „Deutsche
Dichtung " gestellt , führt dieselbe auch in ihrem soeben erschie¬
nenen Hefte vom November durch. Neben novellistischen und
lyrischen Beiträgen von Dichtern wie Hehse, Fitger , Waldmüllcru . A . finden wir solche der jungen talentvollen Lyriker JosefWinter und Ludwig Fulda , während die Rubrik Liederkompo¬sitionen durch eine Tondichtung von Ignaz Brüll in Wien und
der literarhistorische Essay durck eine instruktive Uebersicht der
Gestaltung der Faustsage des Professors Minor vertreten ist.

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Farnilienuachrichten.
Geburt . 9. Nov. Anna, V . : Andreas Körner, Taglöhner .Eheschließungen . 12. Nov. Karl Bauer von Königs¬bach , Bahnhofarbeiter hier , mit Katharina Hcidenreich vonKönigsbach . — Konrad Bäder von Landshausen, Dreher hier,mit Josefa Barth von Landshausen . — Adolf Menke in Wies¬baden, Tapezier hier . mit Klara Rahm von hier . — Albert

Kienzle von Stcinreinach , Wagner hier , mit Sofia Fischer vonFreistert.
Todesfälle . 1». Nov . Karl , 11M . 2 T . , B . : Karl Steck,Taglöhner . — 11. Nov. Josef , 10 M . 7 T „ V . : Xaver Götz -

mann , Maurer . — Hilda, 9 M . 14 T . , B . : Joh . Koch, Bäcker -> Meister .
18) Blinde Liebe Nachdruck verboten .

Novelle von Reiuhold Ortman ».
(Fortsetzung. )

„Und wenn nun eine Frau in solcher Lage das nicht menothwendig hielte ?" fragte er hastig , wie um sich gcgerebenen Gedanken zu wehren . „ Wenn sie sich nach beinaklahriger Ehe m der Liebe ihres Gatten so sicher glaubt , ies verschmäht , noch einmal irgend welche Künste aufzubiete
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aucĥ bre ^ ^ » ^ ^ haben, möchte ü

„ höhkn Lirbrkiü
^
iu

'
kffeln

"
7 gemacht hält, . will

ffH—, ^ iksseln , so gäbe e3 dosür nur die eü
Er war

"
? ^ ? ' ' ^ geworden sei ?"

Unttr dm ? e5„^ ' ' bemühte sich gar nicht , es zu „er ,
raschen , funkelnden

^
R , ^ "^ - ^ ' ^or warf ihm Ella

sie sich a, dem ^ Dauereiner Sekunde >
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lieber Herr Gras 2hrem Geschick beschäftigtueoer Herr Graf , und we . l ich für Martha wirklich eine h

Zuneigung empfinde , ließ ich meiner Phantasie soeben ein wenigdie Zügel schießen, das ist alles ! Schließlich urtheilt und em¬
pfindet Jeder doch nur nach seiner eigenen Natur , und daß
zwischen meiner lieben Martha und mir in diesem wie in vielenanderen Dingen sehr wenig Aehnlichkeit besteht, werden Sie selbst
wahrscheinlich bereits bemerkt haben ."

Dabei hatte sie sich ganz zufällig und ungezwungen hoch auf¬
gerichtet , so daß die ganze Pracht ihres Körpers deutlich erkenn -
bar hervortrat . Es war unausbleiblich, daß sich ihm gerade da¬
durch in Verbindung mit ihren Worten ein Vergleich anfdrängte
zwischen dieser junonischen , in Schönheit und Leoensfülle pran¬
genden Frauenerscheinung und der armen, schwachen, abgezehrtenGestalt seines eigenen Weibes ! Und dieser schöne Leib wäre jetztvielleicht sein gewesen, wenn ihn nicht dereinst Martha 's süßeStimme berauscht hätte! Das Blut stieg ihm so heiß in dieStirn , daß es ihm für einen Moment wie im Schwindel vor ,den Lugen flimmerte, und in seinen Schläfen hämmerte es , als
wenn ihm die Adern zerspringen wollten. Es war hohe Zeit ,daß dieser Unterredung ein Ende gemacht wurde , wenn Rüdigerdie Herrschaft über sich selbst bewahren wollte. Sein eigenes
Gewissen war es , das ihm diese Mahnung zurief , und er war
stark genug , sie nicht zu überhören . Mit einer nichtssagendenund sehr unsicher vorgebrachtcn Erwiderung brach er das Ge¬
spräch ab und griff nach seinem Hute.

„Wollen Sie schon fort ? " fragte Ella mit dem Ausdruck desBedauerns .
„Eine bindende Abrede zwingt mich dazu !" erwiderte er , ohnesie anzusehen . „Es ist nothwendig , daß ich gehe , so schwer esmir auch wird.

"
Er batte die letzten Worte mit einer so ernsthaften Betonunggesprochen, daß es fast unmöglich schien , ihren Doppelsinn miß-

zuverstehen, und doch hatte Ella denselben offenbar nicht heraus -
gefundcn .

„Aber Sic werden wiederkommcn , nicht wahr ?" plauderte sie" siter , den Druck seiner Hand unbefangen erwidernd. „Siemüssen mir noch so viel von meiner guten Martha erzählen ; und

meine Mama würde vollends ganz untröstlich sein , wenn es ihr
nicht vergönnt wäre , Sie wiederzusehen. Also ich darf ihr die
Zusage bringen , daß Sic Ihren Besuch wiederholen werden —
die feste Zusage ? " '

Graf Rüdiger zauderte noch mit der Antwort. Aber er hatte
vorhin einen mannhaften Entschluß gefaßt und er besaß trotz der
lockenden Versuchung Energie genug , an ihm festzuhaltcn .

„Die Geschäfte, welche mich nach Wien geführt, sind so gut
wie beendet, " sagte er , „und es ist darum meine Absicht, schon an
einem der nächsten Tage zu meiner leidenden Gattin zurück-
zukchren ."

„Das ist schade! Aber Sie werden uns wenigstens Lebewohl
sagen ! Es wäre mir in der That ein gar zu wehmüthiger Ge¬
danke , daß dies unverhoffte Wiedersehen zugleich ein neuer Abschied
auf unbestimmte Zeit sein solle !"

„Gewiß ! Ich werde mich Ihnen persönlich empfehlen !" ver¬
sicherte er schnell und eitrig. „Und nehmen Sie meinenwärmsten
Dank für die freundliche Theilnahme , welche sie meiner Person
bewahrt haben.

"
Er führte ihre Hand , die er bis jetzt in der seiuigen gehalten,an die Lippen. Sie duldete es lächelnd und geleitete ihn dann

bis zur Thürc .
„Wozu diese Versicherungen , lieber Graf ?" sagte sie. „ Ich

habe es von vornherein für ganz selbstverständlich gehalten, daßwir gute Freunde seien ! Auf Wiedersehen also ! Wann Sie
auch kvmmen mögen , einer freudigen Aufnahme sind Sie hierimmer gewiß !"

Das klang ihm noch immer im Ohre nach , als er das Hausin der Ringstraße längst hinter sich hatte und gedankenverlorenam Franz -Josephs -Quai dahinwanderte . Er fühlte sich wie von
weichen , verführerischen Nixcnarmen umstrickt, und es wurde der
Stimme der Ehre in seiner Brust nicht leicht, durch ein macht¬
volles : „Dn mußt !" den lockenden Sirenensang zum Schweigen
zu bringen .

* *<
(Fortsetzung f?l?.t .)



Handel «nd Verkehr .

Handelsberichte .
Auszug ans der amtliche« Patentliste über die in der Zeit

vom 2. bis S. November erfolgten badischen Patentanmeldungen
und - Ertheilunaen , mitgetherlt vom Patentburcan des Civil -
ingenieurs K . Müller in Freiburg i . B . ^ Anmeldungen .
Fr . Kämmerer in Pforzheim : L . 5783 . WickelMaschine zur Her¬
stellung schraubenförmigerRöhren . Firma Benz u . Cie. in Mann¬
heim : 0 . 3131 . Bandbremsenkuppelung bei Wechselgetrieben mit
excentrischen Rädern und Klauernkuppelung . k . Erthei -
lungen . C . Rcuther i . F . Bopp u . Reuther in Mannheim :
Nr . 41904. Neuerungen der durch das Patent Nr . 35886 ge¬
schützten Rohrschelle ( Zusatz zum Patent Nr . 33886 ) ; vom 24 . Avril
1887 ab . I . Masson in Haslach i . K . : Nr . 41925 . Neuerung an
Flaschenspülvorrichtungen; vom 26 . April 1887 ab , 1«. 5101 .

Wien, 12 . Nov . (Der E i nlösungs k urs ) der in Silber
zahlbaren österreichischen Eisenbahncoupons ist von heute ab bis
aus Weiteres auf 81 festgesetzt.

Köln , 12. Nov . Weizen , alter . !ooo 18 — , hiesiger neuer
loev 16.— , do. per Novbr . 16 .85 , per März 17.50 . Roggen
hiesiger , neuer, looo 12.50 , der Novbr. 12.40, per März 13. 15.
Rüböl , effektiv 26 .— , per Mai 26 .— . Hafer hiesiger loev 11.75 .

Bremen , 12. Nov. Petroleum-Markt . Schlußbericht . Stan¬
dart white toeo 6 .55 . Fest . Amerik . Schweineschmalz , Wilcox»
nicht verzollt 35 ' /- .

Pest , 12 . Nov . Weizen loco fest , per Frühjahr 7 .37 G -,
7.39 Ä . , Hafer per Frühjahr 5 .67 G . , 5. 69 B -, Mais per Mai -
Juni 1888 5 .81 G - , 5 .83 B . Kohlrevs — . Wetter : bedeckt .

Antwerpen , 12. Nov . Petroleum- Markt . Schlußbericht .
Raffin . , Tvpe weiß , disvon . 16V- , Per Dez . 16V- , Per Januar
I6V2 , der Januar -März I6V4 . Fest . Amerik . Schweineschmalz
disponibel, 84 ' s Frcs ._

Paris , 12 . Nov . Rüböl per November 57 .75, per Dezember
58 .— , per Januar -April 58 .50, per März -Juni 58 .25 . Still . —
Spiritus per Novbr . 44 .50 , per Mai - August 47 .—. Fest .
— Zucker , weißer, disp ., Nr . 3 , per Nov . 39 .80 , per März -
Juni 41 .30. Fest . — Mehl , 12 Marken , Per November
49 .—, per Dezember 49 .— , per Januar - April 49 .30 , per März -
Juni 49.70 . Fest . — Weizen per Nov. 22 .20 , per Dezb. 22 . 20,
per Januar - April 22 .50, per März -Juni 22 .90 . Behauptet . —
Roggen per Nov . 14 .30 , per Dezbr . 14.40 , per Jan . -April 14.50 ,
per März -Juni 14. 70. Still . — Talg 60 .— . Wetter : bedeckt .

New - Bork , 12. Nov . ( Schlußkurse.) Petroleum in New-
Aork 7 , dto . in Philadelphia 7 , Mehl 3.25 , Rother Winter¬
weizen 0.85, Mais (New) 54*

4 , Havanna -Zucker 5 "5, , Kaffee ,
Rio good fair nom. I8V4, Schmalz (Wilcox) 7 . 05 , Speck nom. ,
Getreidefracht nach Liverpool 3.

Baumwoll - Zufuhr 37,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
22,000 B -, dto . nach dem Continent 22,000.

London, 12 . Nov . Wochenausweis der Bank von England
gegen den Ausweis vom 3 . November.
Totalreservc . . .
Notenumlauf . .
Baarvorrath . . .
Portefeuille . . .
Privatguthaben . .
Staatss chatzguthaben
Notenreserve . . .
Regierungssicherheiten

Pr
.

12,263,000
24 .302,000
20,365,OM
18,908,OM
22,589,OM

3,271,000 §
10,979,OM

ff . St . ,
ff . St . ,
ff. St . ,
ff . St . ,
ff . St . ,
ff. St . ,
ff. St . ,

ff- 428,000 Pf . St .
212,000 Pf . St .
216,000 Pf . St .
522,000 Pf . St .
228,000 Pf . St .
183,000 Pf . St .
335,OM Pf . St .
150,OM Pf . St .. . 12,510,000Pf . St .

Prozentverhältniß der Reserve zu den Passiven 47 '/, Prozent ,
gegen 45 ' /, Proz . in voriger Woche . — Clearinghouse- Umsatz
101 Millionen , gegen die gleiche Woche des vorigen Jahres 2
Millionen Zunahme.

Paris , 12 . Nov . Wochcnauswcis der Bank von

Baarbestand in Gold — 640,OM Fr . , Baarbestand in Silber
ff- 1,456,000Fr . , Portefeuille — . 79,465,OM Fr . , Borschüfsc auf
Barren — 2,220,OM Fr . Passiva . Banknotenumlf . — 47,182,000
Fr . , LaufendeRechnungen der Private — 13,105,OM Fr . , Gut¬
haben des Staatsschatzes — 2,882,OM Fr . , Zins - und Diskont¬
erträge 583,000 Fr . , Vcrhältniß des Notenumlaufs zum Baar¬
vorrath 86 .97.

Wie « , 12. Nov . (Wochenausweis der Oesterr .-
Ungar . Bank ) vom 7 . Nov . gegen den Ausweis vom 31 . Okt.

Notenumlauf . M9,000,000 fl. — 11,700,000 ff.
Metallschatz in Silber . 146,OM,OM fl . unverändert

do. in Gold . . 73,500,000 fl . ff- 1 .200,000 ff.
In Gold zahlbare Wechsel 6,OM,OM fl. — 1,200,000 fl.
Portefeuille . 160,800,000 fl . — 2,500,000 fl.
Lombardbestände . . . . 29,500,000 ff. — IM,OM fl.
Hypothekendarlehen . . . 95,500,000 ff. unverändert
Pfandbriefe in Umlauf . 93,800,000 fl. ff- 400,000 ff.

Berlin , 12 . Nov . (Wochenausweis der Deutschen
Reichsbank ) vom 7. Nov . gegen den Ausweis vom 31 . Okt.

Aktiva . M . M .
Metallbestand . 755,562,OM ff- 5,060,000
Rcichskaffenscheine . 21,957,000 ff- 272,OM
Andere Banknoten . 10,755,OM — 112,OM
Wechsel . 481,377 .000 — 15,196,OM
Lombardforderungen . 49,712,000 — 1,999,OM
Effekten . 10,794,OM ff- 799,OM
Sonstige Aktiva . 37,594,OM ff- 993,OM

Passiva .
Grundkapital . 120,OM,OM unverändert
Rcservefond . 22,872,000 unverändert
Notenumlauf . 896,672,OM — 15,191,OM
Sonst , tägl . fäll . Verbindlichkeiten 318,099,000 ff- 4,735,000
Sonstige Passiva . . 577,OM — 34,000

— 3 Ämk., 7 Gülden südd. und Holland.
^ L Rmk., 1 Franc — SO Pfg. Frankfurter Kurse vom 12 . November 1887 . rubel — S Rmk. L0 Pfg . , i Mark Banks — 1 Rmk. so Pfg .

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl . — .—

. 4 . M . 104 .70
» 4Obl . v .1886M . 106 .90

Bayern 4 Oblig . M , 105 .30
Deutsch !. 4 Reichsanl. M . 106 .—

„ 3 ' /- „ 100 -
Preußen 4 °/o Consols M . 105 .70

„ 3V2 kons.St . -Anl .M . 99 .80
Wlbg . 4 ^ Obl . v . 78/79M . 105 .80

„ 4 Obl . v . 75/80 M . 104 .10
Oesterreich 4 Goldrente ff. 90 .80

4 4Vs Silberr . ff . M . 66 .40

» 4V« Papierr . fl. —
» 5Papierr . v . 1881 77 .90

Ungarn 4 Goldrente fl. 79.60
Italien 5 Rente Fr . 95 .80
5°/« Rumänische Rente 91 .90
Rumänien 6 Oblig . M . 104 .50
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^

. 5Obl . v .1877M . 95 -
„ 5II . Orientanl . PR . — .—
. 4 Conk. v . 1880 R . 77.70

Serbien 5 Goldrente 77.
Schweden 4 in M . 102.
Span . 4 Ausländ . Rente 66.
Schw . 4"/« Bernv . 1880Fr . IM .
Egypten 4 Unis . Obligat . 74.

Bank-Aktien .
4 ' /, Deutsche R .-Bank M . 133 .
4 Badische Bank Thlr . 110.
5 Basler Bankverein Fr . 150 .
4 Darmstädter Bank fl. 136 .
4 Disc .-Kommand. Thlr . 188.
5 Franks. Bankver. Thlr . —.
5 Oest. Kreditanstalt ff. — .
4 Rhein . KreditbankThlr . —.
5 D . Effekt - u . Wechsel-Bk.

40"/« einbezahlt Thlr . 117 .
Eisenbahn-Aktie«.

>eidelberg -Sveier Thlr . —.
-eff. Ludw .-Bafn Thlr . 97.
/eckl. Frdr .-Franz M . 135 ."" '

Az . Max -Bahn fl . 132 .;
Nordbahn fl. 103 .

Elisabeth Pr .-Akt. fl.

Elis . U .Em .Linz -B .Slbr .fl . — !6 SouthernPacific ofC . lkff 108 .50 4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .1M 124 .
^ . - - - - , 60 3OldenburgerThlr . 40 130 ,

10 4Oesterr . v . 1854fl . 250 —.
!5 „ v .1860 „ 5M 112 ,

11«; ,
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67 V.
127V,

4 Gotthardbahn Fr ,
5 Böhm . West -Bahn fl .
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl
5 Oest.Franz -St . -Bahn fl.
5 Oest.Süd -Lombard fl.
5 Oest.Nordwest fl.
5 , „ Uit -Lfl ^
5 Rudolf fl . - .-

Eisenbahn-Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfrei fl. 100 .80
5 Mähr . Grenz-Äahn ff.
5 Oeu .Nordwest-Gold-

Obl . M .
5 Ocst.Nordw . l .it. 4 . fl .
5 Ocst.Nordw . l-it. 8 .
4 Vorarlberger
3 Raab -Oedenb.Eben

euerfrei M .
udolf(Salzkgut ) i.Gold
euerfrei 100 .10
uffalo N .-N. u . Phil .

Conf. Bonds

105
102.
103
IM ,
57,

69 .30

107 .10
85 .80
84 .60
75,

d
65 .30

5 Gotthard IV Ser . Fr .
4 „ „
,4 Schweiz. Central
5 Süd -Lomb . Prior , fl .
3 Süd -Lomb . Prior . Fr .
5 Oest.Staatsb .-Prior . fl. 106
3 dto . 1— VI1IL . Fr . 80.
3 Livor. I-it . tffviu . OS Fr . 65 ,
5 Toscan . Central Fr . 105.
5 Weststc .Eisb .1880stfr .Fr . 102.

4RH . HYP.-Bk .-Pfdbr ,
5 Preuß .Cent .-Bod .-Cred.

Verl, ä 110 M .
4 dto . „ älooM.
4' /,Oest .B .-Crd .-AnstA
5 Ruff .Bod .-Cred.S .R .
4"/«Süd -Bod .-Cr .-Pfdb . 101 .30

Verzinsliche Loose .
I ' /Mln -Mind .Thlr . IM 132 .40
>4 Bayrische .. IM
4 Badische „ IM

4Raab -GrazerThlr . IM 97 .—
Unverzinsliche Loose

per Stück.
Braunschw.Thlr .W-Loose 94 .30
Oest .fl. lOO-Loosev . 1864 —
Oesterr.Kreditloosefl. IM

von 1858 291 .20
Ungar .Staatsloosefl . 1M — .— !
Ansbacher fl .7- Loose 31 . 70!
Augsburger fl .7-Loose — !
Freiburger Fr . 15-Loose 30 .50
Mailänder Fr . lO-Loose 15.90
Meininger fl .7-Loose 24.20
Schwed. Thlr .-10-Loose —

Wechsel «nd Torte «.
Paris kurz Fr . IM 80.45 !
Wien kurz fl . IM 162 .15 ,
Amsterdam kurz IM fl . 168 .65 !
London kurz 1 Pf . St . 20 .36!

Dollars in Gold 4 .16
20 Fr . -St . 16 .17
Souvereigns ' 20.29
Obligationen «nb Jndnftrie -

Attien .
4Karlsruher Obl . v . 1879 —
4Mannheimer Obl . —
4Freiburg „ 103 70
4Konstanzer „ —.-
Ettlinger Spinnerei 0 . Zs . 136 .20
Karlsruh .Maschinenf . dto . 126 .
Bad . Zuckers. , ohne Zs .
3 "/«Deutsch .Phön .20 °/«Ez .
4 Rh . Hypoth.-Bank 50" ,

bez . Thl .
5 Westeregeln Alkali
5 Hyp. Obl . d . Dortmund .

Union
5 Hyp. Anl . d . Oest. Alpin

Montgs
ReichsbankDiscont
Frankf .Bank .Discont

Tendenz : — .

74 .40

123 .20
156 . —

109 .70

3°/«
3°/,

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen.

J .666 . 1 . Nr . 6292 . Offenburg .
Die Ehefrau des Friedrich Koch ,
Amalie , geb . Eckenfels in Wagshurst ,
vertreten durch Rechtsanwalt Muser
dahier , klagt gegen ihren genannten
Ehemann von Wagshurst , zur Zeit an
unbekanntenOrten abwesend , wegen zer¬
rütteter Vermögenslage desselben , mit
dem Anträge auf Urtheil dahin : Die
Klägerin sei für berechtigt zu erküren ,
ihr Vermögen von demjenigen des Be¬
klagten abzusondern, und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor dieCivilkammer 1 a .
des Großh . Landgerichts zu Offenburg
aufi

Dienstag den 24 . Januar 1888,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Offenburg , den 11 . November 1887 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts:
Thoma .

J .652 .2 . Nr . 12,070. Wies ! och .
Der Kaufmann Georg Schesfner zu
Wicsloch klagt gegen den Tüncher Georg
Michael Kaufmann von Walldorf ,
z . Zt . an unbekannten Orten sich aus¬
haltend, wegen Wechselforderung, mit
dem Anträge auf Verurtheilung des
Beklagten zur Zahlung von 232 Mark
40 Pf . Hauptgeld nebst 6"/« Zinsen seit
dem 8 . Juni 1887 und 7 Mk . 65 Pfg .
Wechsclunkosten , und ladet den Beklag¬
ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Gr . Amtsgericht
zu Wiesloch auf
Dienstag den 20 . Dezember 1887,

Vormittags 10 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht . ^

Wiesloch, den 9. November 1887 .
Kumpf ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
J .651 .2. Nr . 12,033 . Wiesloch .

Der Kaufmann Georg Scheffncr
zu Wiesloch klagt gegen den Tüncher
Georg Michael Kaufmann vorz
Walldors , z . Zt . an unbekanntenOrten
sich aufhaltend , wegen Forderung , mit
dem Anträge aus Verurtheilung des
Beklagten zur Zahlung von >2.32 Mk.
40 Pf . nebst 5"/« Zins vom 1 . Januar
1887 an unter vorläufiger Vollstreck¬
barkeitserklärung des ergehenden Ur-
theils , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Wiesloch auf
Dienstag den 20 . Dezember 1887 ,

Bormittags 10 Uhr .
Zum Zweck der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug bekannt ge¬
macht .

Kumpf ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.

J .649 .2 . Walds Hut . Der landw.
Spar - und Darlehens -Verein Grießen-

Geißlingen c . G . , vertreten durch den
Vorstand Andr . Meyer von Grießen,
klagt gegen den an unbekannten Orten
abwesenden Schuster Xaver Mülhaupt
von Geißlmgen, aus Darlehen , mit dem
Anträge auf Verurtheilung desselben zur
Zahlung von 45 Mark nebst 5°/« Zins
vom 1 . Februar 1887 an , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor Gr . Amtsgericht
Waldshut auf
Donnerstag , 29 . Dezember d . I . ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Waldshut , den 9 . November 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Tröndlc .
Aufgebot .

J .658 . 1 . Nr . 8846 . Neustadt . , Kro-
nenwirth Emil Wießler in Falkau
erbte auf Ableben seiner Ehefrau Jo¬
sefine Wießler , verwitwete Morath ,
geb . Hofmann, zwei Jauchert drei Vier¬
ling 22 Ruthen Acker und Wiesen in
der Gewannmatten , Gemarkung Berg -
Raithenbuch , einerseits Weg , ander¬
seits Konrad Kaiser Witwe , Euselius
Rath Witwe und Augustin Böhringer .

Seinem Anträge zufolge werden nun
alle Diejenigen, welche an dieser Liegen¬
schaft in den Grund - und Untcrpfands-
büchern nicht eingetragene und auch
sonst nicht bekannte dingliche , oder aus
einem Stamniguts - oder Familienguts -
verbande beruhende Rechte zu haben
vermeinen , aufgefordert, solche späte¬
stens in dem auf
Mittwoch den 11 . Januar 1888 ,

Vormittags 9 ' /, Uhr ,
bestimmten Termine anzumelden, widri¬
genfalls die nicht angemeldeten An¬
sprüche für erloschen erklärt würden.

Neustadt, den 10. November 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez . Ur . Köhler .
Der Gerichtsschreiber:

Zirkel .
Ausschlußurtheil .

J .660. Nr . 22,297 . Freiburg . In
Sachen des Landwirths Josef Psasf
von Zähringen , Klägers , gegen unbe¬
kannte Dritte , Aufgebot an Liegen¬
schaften betr . , hat das Großh . Amts¬
gericht Freiburg heute für Recht er¬
kannt :

Alle dem Aufgebot vom 5 . Juli/1887 ,
Nr . 14,564 , zuwider nicht angemel¬
deten Ansprüche dinglicher oder auf
einem Stamniguts - oder Familienguts -
verbande beruhenden Rechte dritter Per¬
sonen an den im Aufgebot bezeichneten
Liegenschaften werden hierdurch für er¬
loschen erklärt.

Freiburg , den 29 . Oktober 1887.
DcrGerichtschreiberGr . Amtsgerichts :

Wagner .
Vcrmögeusadsondcruugeu.

J .662 . Nr . 58,442 . Mannheim ,
Die Ehefrau des Fabriantcn Friedrich
Albert Springer in Mannheim
wurde durch Urtheil Gr . Amtsgerichts
Äbtb . 1 Hierselbst vom 5 . l . Mts . für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzu¬

sondern.
Mannheim , den 3 . November 1887 .

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
F . Meier .

J .628 . Nr . 14,170. Mannheim .
Die Ehefrau des Taglöhners Anton
Felleisen , Amalia , geb . Stadelmaier
in Heidelberg , wurde durch Urtheil der
Civrlkammcr H des Gr . Landgerichts
Mannheim vom 22 . Oktober 1887 für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern.

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger andürch veröffentlicht .

Mannheim , den 7 . November 1887 .
Gerichtsschreibercides Gr . Landgerichts.

1>r . Wittmer .
J .572 . Nr . 8348 . Mosbach . Die

Ehefrau des Schuhmachers Franz Josef
Blesch von Hirfchlanden, Maria Anna ,
geborne Gehrig , wurde durch Urtheil
der Civilkammer I des Großh . Land¬
gerichts Mosbach vom 18. Oktober 1887
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von demjenigen ihres Ehemannes abzu¬
sondern.

Mosbach , den 2. November 1887 .
Der GerichrsschreiberGr . Landgerichts:

Wolpert .
Verschollenheitsverfabren.

J .622 . 1 . Nr . 13,438 . Emmendin¬
gen . Von Gr . Amtsgericht Emmen¬
dingen wurde heute folgende

Aufforderung
erlassen :

Anna Katharina Schönberger von
Oberschaffhausen hat sich im Iaht 1850
nach Amerika entfernt und seither kei¬
nerlei Nachricht mehr von sich gegeben .

Auf Antrag ihrer Geschwister , Ma¬
rie Magdalena Schönberger ledig von
Oberschaffhausen und Anna Maria
Schönberger , Ehefrau des Schusters
Mathias Jenne von da , wird dieselbe
ausgefordert , binnen Jahresfrist
Nachricht von ihrem Leben uni Aufent¬
halt anher gelangen zu lassen , widrigen¬
falls sie für verschollen erklärt und ihr
Vermögen ihren obengenannten Erben
in fürsorglichen Besitz gegeben würde.

Emmendingen, 31 . Oktober 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Jäger .
Erbvorladungen .

K .92 . 1 . Säckingen . Salomon
Kaiser , Fabrikarbeiter von Egg , un-
hekannt wo abwesend , wird anmit zur
Vcrmögensaufnahme und der Erbthei-
lung auf Ableben seiner dahier wohn¬
haft gewesenen Schwester, Maria Kai¬
ser , ledigen Wäscherin, vorgcladen und
aufgefordert,

innerhalb drei Monaten
seine Erbrechte dahier geltend zu ma¬
chen , ansonst die Erbschaft Denjenigen
zugetheilt wird , denen sie zukäme , wenn
er zur Zeit des Erbansalles nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Säckingen, den 8. November 1887 .
Ter Großh . Notar :

Schupp , Gerrchtsnotar .
K .55 . Gengenbach . Anton Bo -

schert , geboren am 27 - Januar 1837 ,
und Wendelin Boschert , geboren am
3 . Oktober 1839 , beide von Oberhar¬
mersbach, sind an dem Nachlasse ihrer

am 24 . September 1887 verstorbenen
Mutter , Anton Boschert Witwe, So¬
phie , geborne Hug von Oherharmcrs -
bach, miterbberechtigt.

Da deren Aufenthaltsort nicht be¬
kannt ist, so werden dieselben oder ihre
etwaigen Rechtsnachfolgeraufgefordert,
ihre Erbansprüche

binnen drei Monaten
bei dem Unterzeichneten geltend zu ma¬
chen , widrigenfalls der Nachlaß so ver¬
theilt würde, wie wenn die Vorgeladc-
nen zur Zeit des Erbanfalles nicht
mehr am !Leben gewesen wären.

Gengenbach , den 3 . November 1887 .
Großh . Notar

Rubi .
Handelsregistereintriige .

J .565 . Bonndorf . Unterm Heu¬
tigen Nr . 8565 wurde zu O .Z . 48 des
Firmenregisters eingetragen:

Die Firma Karl Albiker von
Uehlingcn ist erloschen .

Bonndorf , den 2 . November 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Burger .
I . 552 . Nr . 9754 . Kenzingcn .

8uv Ordn .Z . 160 des Firmenregisters
wurde heute folgende Vormerkung ge¬
macht :

„Die Firma H . Forstmeyer in
Kenzingen ist erloschen .

"
Kenzingcn, den 30. Oktober 1887 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Mayer .

J .547 . Nr . 16,364 . Lörrach . In
das Gesellschaftsregister wurde einge¬
tragen : Firma C . Kaufmann und
Comp . , Strickwaarenaeschäft in Lör¬
rach , offene Handelsgesellschaft. Ge¬
sellschafter sind : Karl Kaufmann hier
und Hermann Rublh in Winterthur ,
beide Kaufleute . Die Gesellschaft hat
am 1 . September d . I . begonnen und
wird nur durch K. Kaufmann vertre¬
ten . Kaufmann ist verehelicht mit Jo¬
hanna , geb. Rubly , und Rublh mit
Anna Barbara , geb . Wähne, beide
ohne Ehevcrtrag . Lörrach , den 2 . No¬
vember 1887. Großh . bad . Amtsge¬
richt . Lauck.

J .551 . Nr . 9779 . Staufen . Un¬
term Heutigen wurde eingetragen:

in das Firmenregister zu O Z . 10,
Firma Benramin Rieger in Stau¬
fen : Die Firma ist erloschen ;

5 . in das Gesellschaftsregister unter
O .Z . 13 die Firma Gebrüder Rie¬
ger in Staufen , offene Handelsgesell¬
schaft . Die Gesellschafter sind 1 . Kauf¬
mann Benjamin Rieger und 2 . Kon¬
ditor Hermann Alfred Rieger in Stau¬
fen . Beide Gesellschafter sind ledig .
Die Gesellschaft hat am 1- November
1887 begonnen .

Staufen , den 2. November 1887.
Großh . bad . Amtsgericht.

Spiegelhalter .
J . 534 . Nr . 15,673 . Bruchsal .

Zu Orda .Z . 185 des Firmenregisters ,
Firma „F . Hol och Nachf . in Bruch¬
sal" wurde heute eingetragen:

Der Inhaber der Firma , Gustav
Stumpf , ist verehelicht mit Amalie,
geb . Sänger von Krozingen. Nach 81
des Ehevcrtrags vom 17. September

1887 wirft jeder Thcil von seinem fah¬
renden Vermögen 100 Mk . in die Ge¬
meinschaft , wogegen alles übrige, jetzige
und künftige Beibringen derselben mit
den darauf haftenden Schulden von der
Gemeinschaft ausgeschloffen und verlie -
genschaftet wird.

Bruchsal , den 2 . November 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Ärmbruster .
J . 555 . Nr . 11,768 . Wiesloch .

Zu Ordn .Z . 331 des Firmenregisters
wurde eingetragen:

Firma : Christoph Winnes V . iu
Walldorf .

Inhaber der Firma : Kaufmann Chri¬
stoph Winnes V. in Walldorf . Der¬
selbe ist in dritter Ehe mit Eva Ka¬
tharina , geb. Hoffmann von Reilingen ,
verheirathet. Laut Ehevcrtrag vom 21.
Oktober ds . Js . wirft jeder der beiden
Ehegatten den Betrag von 50 Mark iu
die Gütergemeinschaftein , währcnb alles
übrige, jetzige und künftige, bewegliche
» . unbewegliche Vermögen beider Thcile
mit den etwa darauf haftenden Schul¬
den von der Gütergemeinschaft ausge¬
schlossen und Sondergut desjenigenEhe-
theils , von dem es herrührt , bleibt.

Wiesloch, den 2. November 1887 ,
Großh . bad . Amtsgericht.

Rieder .
Strafrechtspflege .

Ladung»
K .69 . 3 . Nr . 11,243 . Weinheim .

Der 26 Jahre alte ledige Konditor-
Heinrich Hilderhof von Laudenbach ,
zuletzt wohnhaft in Hemsbach , wird
beschuldigt , als Ersatzreservist erster
Klasse ausgewandert zu sein , ohne! von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben,

Uebertrctung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuches.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hiersclbst auf :
Mittwoch den 21 . Dezember 1887 ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht Weinheim
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei »»entschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach Z 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehrbezirkskommandozu Heidelberg
ausgestelltenErklärung verurtheilt wer¬
den .

Weinheim, den 3 . November 1887 .
Fahrländer ,

Gerichtsschrerberdes Gr . Amtsgerichts .
Aufforderung.

K . 109 . Offcnburg . Die Rekruten
Ludwig Georg Bell von Offenburg ,

Amt Offenburg ,
Karl Rothmann von Grafenhausen ,

Amt Ettenheim,
August Wilfinger von kronberg ,

Öbcrtaunuskreis , Regierungsbezirk
Wiesbaden»

werden hierdurch aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen

bei diesseitigem Kommando zu stellen ,
widrigenfalls die Untersuchung wegen
Fahnenflucht gegen sie eingcleitet wird.

Offcnburg , den 10 . November 1887.
l Königliches Bezirkskommando.

Druck und Verlag der G . Briur ' sch - n Hc-fbuchdruckerei .
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